
 

 

 

 

Prüfbericht Renovigo 

Prüfungsstandard in Anlehnung nach DTU 36,5 
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Technische Daten 

Material: DX51D+Z275 

Dicke: 1,5mm 

Fixe Breite: 99mm 

Variable Längen: 55 / 75 / 95 / 120 / 140 / 160mm 

Verpackung: im Karton 70 / 70 / 60 / 50 / 40 / 40 Stück 

  



Prüfszenario – Bauteilprüfung / Serienteil 

 

1. Gegenstand 

 

Probekörper-Nr. Befestigungsschraube Untergrund 

Renovigo 95mm Rapida 110mm Fichtenholz 75 x 50mm 

 

 

1.1 Durchführung 

 

Je Versuch wurden jeweils 2 Probekörper (siehe Bild 1) auf die Grundplatte der Zugprüfmaschine 

gespannt. Die oberen Enden der Metallwinkel wurden mittels einem Bolzen Ø12,0mm mit der 

Zugprüfmaschine verbunden. 

Die Probe wurde mit drei ansteigenden Kraftwerten belastet. Nach jeder Belastung wurde die Probe 

entlastet. Die Verformung darf unter Belastung nicht mehr als 3mm betragen. Die Restverformung 

(bleibende Verformung) muss weniger als 1mm betragen. 

 

Die Proben wurden mit einer Vorschubgeschwindigkeit von 10mm/min bei Raumtemperatur an der 

Prüfmaschine Zwick 1475 belastet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 1: Schematische Darstellung der Prüfvorrichtung 

 

1.2 Ergebnisse 

 

Probekörper Nr. Kraft bei bleibender 
Verformung in N 

dL in mm 

Renovigo 95mm R1 7430 1,0 

Renovigo 95mm R2 7190 1,0 

Renovigo 95mm R3 7300 1,0 

 

Daraus ergeben sich folgende Werte: 

Rm kleinster Wert von R1, R2 und R3 Lt. Tabelle unter Punkt 3 719daN 

Rc kritischer Widerstand eines Winkels Rc = Rm / 2 359daN 

Ra zulässiger Widerstand eines Winkels Ra = Rc / 2 179daN 

 

 

 



1.3 Auswertung und Aussage 

 

Da die Befestigungspunkte bei allen Varianten (Längen) des Renovigo ident sind, können die 

Ergebnisse auf alle Typen angewandt werden. 

Es ergibt sich für jede Größe des Renovigo ein Belastungswert mit maximaler bleibender Verformung 

von 1mm von 150daN. Um ev. etwaige Schwankungen vom Vormaterial abzufedern haben wir uns 

eine kleine Sicherheit gegeben. Wert lt. Tabelle 179daN. 

 

Die Messergebnisse wurden im Neuzustand ermittelt und beinhalten somit noch keine Änderungen, 

die aus Witterungs- und/oder Alterungserscheinungen resultieren können. 

 

 

2. Gegenstand 

 

Probekörper Befestigungsschraube Untergrund 

Renovigo 55mm 
Renovigo 75mm 
Renovigo 95mm 

Renovigo 120mm 
Renovigo 140mm 
Renovigo 160mm 

Rapida 110mm Fichtenholz 90 x 70mm 

 

 

2.1 Durchführung 

 

Je Versuch wurden jeweils 1 Probekörper (siehe Bild 2) auf die Grundplatte der Zugprüfmaschine 

gespannt. Die Befestigung erfolgt durch eine Schraube, welche mit der Prüfplatte verbunden wird. 

Um nur die Biegung des Winkels zu prüfen, wird eine Distanzplatte (breiter als der Winkel und mit 

geeigneter Länge) zwischen Probekörper und Prüfmaschine mit einer Schraube, am äußeren Ende 

des Winkels, befestigt. Die Krafteinwirkung erfolgt im 90° Winkel zur fixierten Ebene (Fensterseite) 

auf Druck. 

Die elastische Verformung darf unter Belastung nicht mehr als 3mm betragen. Die Restverformung 

(bleibende Verformung) muss weniger als 1mm betragen. 

 

Die Proben wurden mit einer Vorschubgeschwindigkeit von 10mm/min bei Raumtemperatur an der 

Prüfmaschine Zwick 1475 belastet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 2: Schematische Darstellung der Prüfvorrichtung 



 

 

2.2 Ergebnisse 

 

Probekörper Nr. Kraft bei bleibender 
Verformung in N 

dL in mm 

Renovigo 55mm R1 1.600 0,6 

Renovigo 55mm R2 1.320 0,7 

Renovigo 55mm R3 1.870 0,5 

Renovigo 55mm R4 1.730 0,5 

Renovigo 55mm R5 1.410 0,5 

 

Probekörper Nr. Kraft bei bleibender 
Verformung in N 

dL in mm 

Renovigo 75mm R1 1.330 0,7 

Renovigo 75mm R2 1.420 0,7 

Renovigo 75mm R3 1.200 0,8 

Renovigo 75mm R4 1.300 0,9 

Renovigo 75mm R5 1.550 0,6 

 

Probekörper Nr. Kraft bei bleibender 
Verformung in N 

dL in mm 

Renovigo 95mm R1 1.350 0,7 

Renovigo 95mm R2 1.330 0,6 

Renovigo 95mm R3 1.350 0,8 

Renovigo 95mm R4 1.360 0,7 

Renovigo 95mm R5 1.340 0,7 

 

Probekörper Nr. Kraft bei bleibender 
Verformung in N 

dL in mm 

Renovigo 120mm R1 737 0,3 

Renovigo 120mm R2 786 0,3 

Renovigo 120mm R3 809 0,4 

Renovigo 120mm R4 795 0,4 

Renovigo 120mm R5 796 0,3 

 

Probekörper Nr. Kraft bei bleibender 
Verformung in N 

dL in mm 

Renovigo 140mm R1 576 0,5 

Renovigo 140mm R2 577 0,4 

Renovigo 140mm R3 580 0,4 

Renovigo 140mm R4 608 0,5 

Renovigo 140mm R5 566 0,4 

 

  



 

Probekörper Nr. Kraft bei bleibender 
Verformung in N 

dL in mm 

Renovigo 160mm R1 490 0,4 

Renovigo 160mm R2 491 0,4 

Renovigo 160mm R3 495 0,3 

Renovigo 160mm R4 515 0,3 

Renovigo 160mm R5 480 0,4 

Diese Werte wurden kalkulatorisch ermittelt 

 

 

Daraus ergeben sich folgende Werte: 

Renovigo 55mm 

Rm kleinster Wert von R1, R2, R3, R4 und R5 Lt. Tabelle unter Punkt 2.2 132daN 

Rc kritischer Widerstand eines Winkels Rc = Rm 132daN 

Ra zulässiger Widerstand eines Winkels Ra = Rc / 2 66daN 

 

Renovigo 75mm 

Rm kleinster Wert von R1, R2, R3, R4 und R5 Lt. Tabelle unter Punkt 2.2 120daN 

Rc kritischer Widerstand eines Winkels Rc = Rm 120daN 

Ra zulässiger Widerstand eines Winkels Ra = Rc / 2 60daN 

 

Renovigo 95mm 

Rm kleinster Wert von R1, R2, R3, R4 und R5 Lt. Tabelle unter Punkt 2.2 133daN 

Rc kritischer Widerstand eines Winkels Rc = Rm 133daN 

Ra zulässiger Widerstand eines Winkels Ra = Rc / 2 66,5daN 

 

Renovigo 120mm 

Rm kleinster Wert von R1, R2, R3, R4 und R5 Lt. Tabelle unter Punkt 2.2 73daN 

Rc kritischer Widerstand eines Winkels Rc = Rm 73daN 

Ra zulässiger Widerstand eines Winkels Ra = Rc / 2 36,5daN 

 

 

Renovigo 140mm 

Rm kleinster Wert von R1, R2, R3, R4 und R5 Lt. Tabelle unter Punkt 2.2 56daN 

Rc kritischer Widerstand eines Winkels Rc = Rm 56daN 

Ra zulässiger Widerstand eines Winkels Ra = Rc / 2 28daN 

 

 

Renovigo 160mm 

Rm kleinster Wert von R1, R2, R3, R4 und R5 Lt. Tabelle unter Punkt 2.2 48daN 

Rc kritischer Widerstand eines Winkels Rc = Rm 48daN 

Ra zulässiger Widerstand eines Winkels Ra = Rc / 2 24daN 

 

 

 

 



 

2.3 Auswertung und Aussage: 

 

Es wurden 5 Probekörper auf der Prüfmaschine geprüft. Die kritische Belastung des Probekörpers ist: 

Rc=Rm, wobei Rm der kleinste Wert von R1 bis R5 anzunehmen ist. Bei einer maximalen elastischen 

Verformung von 3mm wurde eine bleibende Verformung von max. 1,0mm gemessen. Das Ergebnis 

liegt unter dem geforderten Wert von 1mm. 

 

Die Messergebnisse wurden im Neuzustand ermittelt und beinhalten somit noch keine Änderungen, 

die aus Witterungs- und/oder Alterungserscheinungen resultieren können. 

 

Die unter Punkt 2. angeführte Prüfung entspricht der Vorgabe der DTU 36.5. Die Ergebnisse dieser 

Tests sind aufgrund der Einbausituation nicht relevant. Einbau Renovigo erfolgt seitlich und oben 

vom Fensterrahmen und nicht im unteren Querträger des Fensterrahmens. 

 

Beilagen: 

- Auszug aus dem Materialprüfzeugnis des Materialherstellers 

- Prüfprotokolle der Höheren Technische Bundes- Lehr- und Versuchsanstalt Waidhofen an der 

Ybbs 

- Produktdatenblatt und Montageanleitung RENOVIGO 

- Produktdatenblatt RAPIDA 

 

 

 

 
Datei erstellt und geprüft        Ybbsitz, 14.07.2020 
Am Gries 6, A-3341 Ybbsitz 



 

 



  

 



  

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

  



 

 

 

 

 


